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#Kirche – sind das wir? 
Liebe Gemeindemitglieder, 
liebe Leserinnen und Leser,  
 
zunächst wünscht die Redaktion des Pfarr-
briefs ein frohes Weihnachtsfest und eine 
ebenso gesegnete Weihnachtszeit.  
 
Unser Stichwort ist vor allem der anstehende 
Jahreswechsel: Neues Jahr, Neuanfang, Um-
denken. NEUDENKEN.  
Das Rautezeichen ist ein Element in den digi-
talen Medien, das eigentlich gar nicht mehr so 
neu, aber einigen von uns sicher nicht unbe-
dingt geläufig ist. In den Sozialen Medien wird 
die Raute als sogenanntes Hashtag gesetzt – 
Keywords bzw. Schlüsselwörter, welche den 
Algorithmus anregen, um mit einem be-
stimmten Anliegen mehr Leute erreichen zu 
können. Nehmen wir folgendes Beispiel, mit 
dem wir Menschen erreichen möchten: #Kir-
che (Gesprochen: Hashtag Kirche). 
 
Nun blättern Sie gerade im Pfarrbrief. Ganz 
klassisch gedruckt und nach besten Möglich-
keiten informativ. Bleiben wir aber dennoch 
bei unserem „#Kirche“. Was würde man hier 
im Netz dazu finden? Sakrale Gebäude? Infor-
mationen? Historie?  
 
Wir, von der Pfarrbriefredaktion, haben uns 
gefragt, was verbirgt sich hinter dem schlich-
ten Begriff „Kirche“? In der griechischen Ur-
bedeutung (Ekklesia) geht es um eine Ver-
sammlung, die sich dann auf die geistliche 
Gemeinschaft bzw. Gemeinde hin zuspitzt. 

„Wir glauben die heilige allumfassende Kir-
che“, die laut dem Konzil von Nizäa aus dem 
Wirken des Heiligen Geistes hervorgeht. Dar-
aus wiederum erwächst ein missionarischer 
Sendungsauftrag. Im zweiten Vatikanischen 
Konzil ist sinnbildlich von Kirche als Spiegel 
die Rede. Die Kirche spiegelt Christus wider, 
um sein Licht in die Welt hinauszustrahlen. 
Auch hier geht es um Verkündigung des Evan-
geliums, aber eben auch um authentisch ge-
lebten Glauben und Gemeinschaft. 
Heute verstehen viele Menschen hierzulande 
Kirche vor allem als amtliches Gebilde, leider 
immer weniger als Geist-inspirierte und ak-
tive Glaubensgemeinschaft. Ob das daran 
liegt, dass in der Kirche statt seelsorglicher 
Belange verstärkt weltlich-politische Themen 
in den Fokus rücken, muss an anderer Stelle 
beantwortet werden.  
 
Deshalb zurück zu unserem Titel: #Kirche – 
sind das wir? Ja, das sind wir! Und wir möch-
ten dieses Anliegen in die Welt bringen – wir, 
die wir Kirche tragen und leben. Paulus 
spricht in 1 Kor 12 von einem Leib und vielen 
Gliedern. Das hat jeder von uns schon mal ge-
hört und das ist es, was Kirche und damit uns 
als Glaubensgemeinschaft ausmacht. Der 
Fokus auf die Amtskirche sollte uns deshalb 
nicht davon abhalten, uns selbst als notwen-
digen und aktiven Teil dieser Kirche zu be-
trachten. Wir sind Kirche – selbst, wenn diese 
Wahrnehmung in der Diasporasituation 
manchmal schwerfällt – sowohl in der Refle-
xion nach außen ins nicht-kirchliche Umfeld, 
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aber auch im Selbstverständnis nach innen 
und im Gemeindeleben.  
 
Der christliche Glaube treibt uns an, uns zu 
engagieren. So heißt es sinngemäß in der So-
ziallehre der Kirche. Ja, es gibt besagte Amts-
kirche und wir zahlen Kirchensteuern. Doch 
erscheint es allzu einfach, sich ausschließ-
lich darauf auszuruhen. Dabei gibt man nur 
sehr leicht das Zepter aus der Hand und ver-
spielt die Möglichkeit, sich selbst im Sinne 
von „Ein Leib und viele Glieder“ zu engagie-
ren und mitzugestalten. Wir sind Kirche und 
nicht nur die. Indem man scheinbar für eine 
Dienstleistung zahlt, heißt dies entgegen der 
marktwirtschaftlichen Zahllogik, sich den-
noch selbst einzubringen. Über das Für und 
Wider einer Kirchensteuer kann man natür-
lich an anderer Stelle vortrefflich diskutieren. 
 
Und als letzter Punkt: Besonders herausfor-
dernd ist in diesem Zusammenhang die 
Diaspora-Situation in der Altmark und im Ge-
biet unserer Gemeinde bzw. aller Gemeinden 
auf dem Gebiet. Das war sie für Christen 
überall und allen Zeiten. Man kann Diaspora 
als Nachteil sehen, sie birgt aber auch große 
Chancen: Ad fontes. Zurück zu den Quellen. 
„Back to the roots“ würde man heute sagen. 
Kirche hat im Kleinen mit einer sehr beherzten 
Gemeinde, der Ekklesia, angefangen. Ohne 
das Engagement und den überzeugten Glau-
ben der frühen Christen wäre „Kirche“ nicht 
das, was sie heute ist.  
Machen wir einen großen geschichtlichen 
Sprung nach vorn, nämlich zu dem Punkt, als 
im 18. Jahrhundert katholische Christen ins 
Gebiet der Altmark und nach Stendal zurück-
kehrten, verstreut lebten und sich Gottes-
dienste nur sporadisch und mit weiten Wegen 
realisieren ließen.  (auch nachzulesen in  der 

Jubiläumsschrift unserer Gemeinde aus dem 
Jahr 2008). Die Situation weit verstreuter Ge-
meindestationen ist nicht neu. Das gab es 
hier schon. Es spiegelt in gewissem Maße au-
ßerdem eine frühkirchliche Situation wider, 
die nur mit Engagement zu tragen war, das 
aus einem sehr eindeutigen „Wir“ erwachsen 
ist, bis heute in der ganzen Welt Bestand hat 
und vielerorts dank der Überzeugung vieler 
engagierter Christinnen und Christen weiter-
wächst. Wir sind Kirche. Wir sind Gemeinde. 
#Wir. 
 
 
Ich freue mich darauf, künftig den Pfarrbrief 
gemeinsam mit Reinhard Weis redaktionell 
begleiten und gestalten sowie Impulse setzen 
zu dürfen. Es ist ein Neuanfang und in gewis-
ser Form ein Umdenken in meiner einstigen 
und neuen Gemeinde in Stendal mit altbe-
kannten und neuen Herausforderungen, die 
uns alle auf die eine oder andere Weise bewe-
gen. Ich wünsche uns allen in diesem Sinne 
Gottes Segen und einen guten Start ins neue 
Jahr! 

Alexander Hein 
 
 

P.S. Das „Wir“ trifft auch auf unseren Pfarr-
brief zu. Ideen, Impulse, Berichte sind im-
mer gewünscht. Schicken Sie diese gern an 
unsere neue Mailadresse: 

pfarrbrief@annasdl.online 
Darüber hinaus befassen wir uns damit, 
künftig zusätzlich digitale Wege (Soziale 
Medien) zu beschreiten, uns als Kirche vor 
Ort nach innen und nach außen noch mehr 
Strahlkraft zu verleihen. Wir freuen uns 
hierbei über kreative Ideen und engagierte 
Unterstützung durch Jung und Alt. 

mailto:pfarrbrief@annasdl.online
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Gemeindestrukturen im Wandel 
 

Liebe Gemeinde, 
 

öfters hören Sie in den Vermeldungen, dass 
sich der KV+ oder seine Ausschüsse zu Be-
sprechungen treffen. Eventuell fragt sich der 
ein oder andere, was dann beredet und ent-
schieden wird, da es keine offiziellen Rück-
meldungen gibt. Dazu gibt es Folgendes zu 
sagen: 

Einen großen Schwerpunkt nach der Neu-
wahl des KV+ bildete die Erstellung eines 
Immobilien- und Pastoralkonzeptes. Dazu 
erwarten wir die Rückmeldung aus Magde-
burg, es ist also noch keine „beschlossene 
Sache“. Parallel dazu läuft die Vorbereitung 
zur Sanierung des Alten Kloster, mit all ih-
ren Problemen der Finanzierung und den 
Auflagen seitens des Denkmalamtes und 
anderweitigen Beantragungen. 

Daneben geht es allgemein im KV+ und in den 
Ausschüssen um die Erstellung des Haus-
haltplanes 2026 und Neuordnung der Kon-
ten/Finanzen nach der Fusion mit der Pfarrei 
Tangermünde, Überlegungen zur Neuge-
staltung der Gottesdienstordnung, Prob-
lemanalyse und Sorge bei der Kinder-, Ju-
gend- und Familienarbeit, Spannungen im 
Verhältnis Pfarrei – Ortsgemeinde, Ehren- 
und Hauptamt, Eigenverantwortung der 
Ortsgemeinde für den Erhalt des materiel-
len Besitzes, Abwicklung beim Verkauf der 
Immobilien in Steckelsdorf und Seehau-
sen. 

 

Zu allem gibt es dann die sogenannten „Klei-
nigkeiten“, die sich sammeln zwischen den 
Sitzungen und die geklärt werden müssen, 
damit eine Pfarrei bestehen kann und „am 
Laufen“ gehalten wird. 

Die vom Bischof gewünschte Umgestaltung 
in der Pfarreileitung durch das einen Nicht-
Priester ist erst einmal verschoben, da aus 
dem KV+ sich keiner bereit erklärte, die Lei-
tung im KV+ und damit in der Pfarrei zu über-
nehmen. 

Wenn es zu wenig Informationen aus der Gre-
mienarbeit gibt, liegt es weniger am fehlen-
den Willen, vielmehr sind die meisten ge-
wichtigen Punkte in der Überlegungsphase 
und noch nicht beschlossen oder sie bedür-
fen noch der Genehmigung aus Magdeburg 
und sind somit ebenso offen. 

Sollten Sie sich intensiver informieren wol-
len, sei darauf verwiesen, dass alle KV+ Sit-
zungen öffentlich sind. 

Allen sei versichert, dass der KV+ kompetent 
besetzt ist und gute und engagierte Arbeit 
leistet – meistens im Verborgenen, aber 
nicht, um etwas zu verbergen. 
 

Für den KV+ 

Stephan Lorek   
Pfarradministrator und  
Vorsitzender des KV+ 

Foto: Alexander Hein 
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Grundsätzlich gilt für alle im Pfarrbrief veröffentlichten Terminangebote, dass sie dem 
Kenntnisstand zum Redaktionsschluss entsprechen. Wegen möglicher aktueller Änderun-
gen beachten Sie immer die Vermeldungen bei den Sonntagsgottesdiensten, den Aushängen 
oder den Termininformationen auf der Internetseite. 

 

Zuerst noch einmal alle weihnachtlichen Termine für 2025 im Überblick: 
 

Mi, 24.12. 

16:00 Uhr 

21:00 Uhr 

22:00 Uhr 

Heiligabend 

Christvesper in Osterburg 

Christmette in Stendal 

Ökumen. Christvesper in 
St. Stephan in Tangermünde 

Do, 25.12. 

10:00 Uhr 

10:00 Uhr 

Hochfest Christi Geburt 

Hochamt in Osterburg 

Hochamt in Tangermünde 

Fr, 26.12. 
 

10:00 Uhr 

10:00 Uhr 

Fest des  
Erzmärtyrers Stephanus 

Hochamt in Stendal 

Hl. Messe in Sandau 

Sa, 27.12. 
17:30 Uhr 

Hl. Messe in Sandau 

So, 28.12. 
10:00 Uhr 

Hochamt in Stendal 

Mo, 29.12. 
15:30 Uhr 

Kaffeenachmittag zur Stern-
singeraktion in Stendal 

Mi, 31.12. 
17:00 Uhr 

Silvester 
Jahresabschlussmesse in 
Osterburg 

 

 

 

 

  

Ausblick auf die Fastenzeit 

in der Fastenzeit 2026 wollen wir uns in den Gemeindenachmittagen mit dem Thema 
Krankheit (vorzugsweise im Alter) beschäftigen. Dazu sind folgende Termine, abwei-
chend von der sonstigen Regelung zu den Gemeindenachmittagen, vorgesehen. 

Osterburg  Mi., 04.03.26, 15.00 Uhr 

Tangermünde Mi., 11.03.26, 15.00 Uhr 

Stendal  Do., 12.03.26, 15.00 Uhr 

Einen Salbungsgottesdienst wird es für alle  
am Mi., 18.03.26,16.00 Uhr in Stendal geben 

Konkreteres, auch im Gefüge der anderen Gottesdienste, gibt es im nächsten Pfarrbrief. 
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Januar 2026 
 

Do, 01.01. 
10:00 Uhr 

Hochfest der Gottesmutter 
Maria - Hochamt in Stendal 

So, 04.01. 
09:30 Uhr 

Andacht, danach Start 
Sternsingen in Osterburg 

Do, 08.01. 
18:00 Uhr 

Gemeindeabend nach WGF 
in Steckelsdorf 

Mi, 14.01. 
15:00 Uhr 

Gemeindenachmittag  
Tangermünde 

Do, 15.01 
19:00 Uhr 

Frauenabend in Stendal     
Altes Kloster 

Mo, 19.01. 
18:00 Uhr 

Pastoralausschuss  
in Stendal 

Do, 22.01. 
18:30 Uhr 

Sitzung des Kirchen- 
vorstandes+ in Stendal 

Di, 27.01. Holocaust-Gedenktag 

Mi, 28.01. 
15:30 Uhr 

Gemeindenachmittag  
Osterburg 

Do, 29.01. 
14:00 Uhr 

Gemeindenachmittag  
Stendal 

 

Februar 2026 
 

So, 01.02. 
14:30 Uhr 

Skatturnier in Osterburg 

Do, 05.02. Gemeindeabend nach WGF 
in Steckelsdorf 

Mo, 02.02. 
10:00 Uhr 
18:00 Uhr 

Lichtmess 
Hl. Messe in Tangermünde 
Hl. Messe in Osterburg 

02.-06.02. Winterferien 

Sa, 07.02. 
17:00 Uhr 

Pfarrei-Fasching  
in Osterburg 

09.-13.02. Ökumenische Bibelwoche in 
Stendal (siehe Aushänge) 

So, 15.02. 
10;00 Uhr 

Kindergottesdienst in           
St. Anna Stendal 

Di, 10.02. 
15:30 Uhr 

Faschingsfeier für alle 
Schulklassen 

Mi, 11.02. 
15:00 Uhr 

Gemeindenachmittag  
Tangermünde 

Do, 12.02. 
19.00 Uhr 

Frauenabend in Stendal,    
Altes Kloster 

Mi, 18.02. 
 
10:00 Uhr 
18:30 Uhr 

Aschermittwoch  
Beginn der Fastenzeit 
Hl. Messe in Osterburg 
Hl. Messe in Stendal 

So, 22.02. Regional-Familien-Sonntag / 
Fahrt zur Stätte des Leidens 

Mi, 25.02. 
15:30 Uhr 

Gemeindenachmittag  
Osterburg 

Do, 26.02. 
14:00 Uhr 

Gemeindenachmittag  
Stendal 

März 2026 
Sa, 07.03. 
10:00 Uhr 

Treffen aller KV+ der Region 
Altmark in Gardelegen 

Regelmäßige Termine 
Dienstag 
15:00 Uhr 

Reli und Schülertreff, 
Stendal 

Mittwoch 
9:00 Uhr 

Helfende Hände, Stendal 

Mittwoch 
15:00 Uhr 

Anna-Gruppe, Stendal 

Donnerstag 
18:00 Uhr 
19:30 Uhr 

 
Chor, Tangermünde 
Chor, Osterburg 
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Stendal Osterburg Tangermünde Steckelsdorf Sandau

St. Anna St. Josef Hl. Dreifaltigkeit ev. Gemeindehaus Caritasheim

Rathenow West

1 Do Neujahr 10.00 Hochamt

2 Fr 09.00 Hl. Messe

3 Sa 18.00 Hl. Messe 18.00 WGF 17.30 Hl. Messe

4 So 10.00 Hochamt        09.30 Andacht 10.00 WGF

5 Mo

6 Di Hl Drei Könige 10.00 Hl. Messe

7 Mi

8 Do 18.00 Hl. Messe 18.00 WGF

9 Fr 09.00 Hl. Messe

10 Sa 18.00 WGF 18.00 Hl. Messe 17.30 Hl. Messe

11 So 10.00 Hochamt

12 Mo

13 Di 09.00  Hl. Messe

14 Mi 17.00 Hl. Messe

15 Do 18.00 Hl. Messe

16 Fr 09.00 Hl. Messe

17 Sa 18.00 Hl. Messe 18.00 WGF 17.30 Hl. Messe

18 So 10.00 Hochamt 10.00 WGF

19 Mo

20 Di 09.00  Hl. Messe

21 Mi

22 Do 18.00 Hl. Messe

23 Fr 09.00 Hl. Messe

24 Sa 18.00 Hl. Messe 17.30 Hl. Messe

25 So 10.00 Hochamt

26 Mo

27 Di 09.00  Hl. Messe

28 Mi 18.00 Hl. Messe

29 Do 18.00 Hl. Messe

30 Fr 09.00 Hl. Messe

31 Sa 18.00 Hl. Messe 18.00 WGF 17.30 Hl. Messe  
 

Die Adresse des evangelischen Gemeindehauses Rathenow West, in der die ehem. Gemeinde Steckelsdorf Gottesdienste 
feiert, ist Gebhardtstraße 40. 

 
QR-Code oder https://qrco.de/bgHp3V  
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Gedankenimpulse mit Nachdenkfaktor 
von Stanislaw Jerzy Lec 
 

Wenn geschrien wird: 
„Es lebe der Fortschritt!“ – frage stets: 
#Fortschritt wessen? # 
 

Er verkaufte sich nach beiden Seiten. 
#Des Gleichgewichts wegen. # 

  

GOTTESDIENSTANGEBOTE 
 

Januar 2026 
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Stendal Osterburg Tangermünde Steckelsdorf Sandau

St. Anna St. Josef Hl. Dreifaltigkeit ev. Gemeindehaus Caritasheim

Rathenow West

01 So  10.00 Hochamt 10.00 WGF

02 Mo Lichtmess 18.00 Hl. Messe 10.00 Hl.Messe

03 Di 09.00 Hl. Messe

04 Mi

05 Do 18.00 Hl. Messe 18.00 WGF

06 Fr 09.00 Hl. Messe

07 Sa 18.00 h Hl. Messe 17.30h Hl. Messe

08 So 10.00 Hochamt

09 Mo

10 Di 09.00 Hl. Messe

11 Mi 17.00 Hl. Messe

12 Do 18.00 Hl. Messe

13 Fr 09.00 Hl. Messe

14 Sa 18.00h Hl. Messe 18.00h WGF 17.30h Hl. Messe

15 So 10.00 Hochamt 10.00 WGF

16 Mo

17 Di 09.00 Hl. Messe

18 Mi  Aschermittwoch18.30 Hl. Messe 10.00 Hl. Messe

19 Do

20 Fr

21 Sa

22 So

23 Mo

24 Di

25 Mi

26 Do

27 Fr

28 Sa

Der KV+ wird in seiner Januar-Sitzung über eine 
möglicherweise veränderte GD-Ordnung ab Aschermittwoch 
entscheiden. Die Termine werden über die Vermeldungen 
bekannt gegeben und können erst in der nächsten 
Druckausgabe des Pfarrbriefes (Nr. 2/2026) berücksichtigt 
werden.

 

 

Die Adresse des evangelischen Gemeindehauses Rathenow West, in der die ehem. 
Gemeinde Steckelsdorf Gottesdienste feiert, ist Gebhardtstraße 40. 
 

 

 

 
 

Tympanon St. Anna Stendal 

Foto: R.Weis 

  

IN DEN GEMEINDEN Februar 2026 
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Glück im Spiel beim Skatturnier in Osterburg
Am 09.11.2025 fand unser letztes Skatturnier 
im Osterburger Gemeindesaal statt, nach-
dem Konrad Werner aus Osterburg in den 
letzten Jahren die Organisation in die Hand 
nahm, übergab er den Staffelstab an Bernd 
Fischer. An dieser Stelle sei Konrad für sein 
langjähriges ehrenamtliches Engagement 
der Vorbereitung und Durchführung herzlich 
gedankt. „Du hast eine Tradition in unserer 
Pfarrei mit ins Leben gerufen!“ 

 

Auch dieses Mal fanden sich zehn Begeis-
terte aus unserer Pfarrei ein und hofften beim 
Skatspiel auf die Unterstützung durch den 
Schutzpatron der Kartenspieler Ferdinand 
Piatnik. Und auch dieses Mal gab es eine 

obligatorische Pausenversorgung mit Würst-
chen und Bier sowie materielle und ideelle 
Anerkennungen für die Spieler mit großem 
und weniger großem Kartenglück und Spiel-
geschick. Wir spielten insgesamt 14 Runden 
in zwei Serien von 14:30 bis fast um 19:00 
Uhr. Es war spannend und es hat Freude ge-
macht. Vielen Dank an alle, die sich auf den 
Weg gemacht haben und am Turnier beteiligt 
waren. Alle Spieler haben an diesem Nach-
mittag an Erfahrung gewonnen und in der 
Summe beider Runden erwies sich Herbert 
Guha als Matador des Nachmittags. Herzli-
chen Glückwunsch! 

 
Nächster Termin: 

Auch zu Beginn des kommenden Jahres ha-
ben wir einen Termin für das nächste Turnier, 
zudem alle Spielbegeisterten unserer Pfarrei 
eingeladen sind. Der Einsatz beträgt 5€, es ist 
keine vorherige Anmeldung erforderlich, der 
Spielort ist wieder unser Gemeindezentrum 
in Osterburg, der Termin ist Sonntag, der 
01.02.2026. Beginn ist um 14:30 Uhr. 
Bis dahin - eine gesegnete Advents- und 
Weihnachtszeit und ein Frohes Neues Jahr 
wünscht Bernd Fischer. 

 
 

Was man so alles erleben kann… 

Die kleine Mia langweilt sich furchtbar im Sonntagsgottesdienst. Unruhig rutscht 
sie während der Predigt in der Bank hin und her. Schließlich hält sie es nicht 
mehr aus und fragt laut vernehmlich ihren Vater:“ Papa, wenn wir dem Pfarrer 
jetzt unseren Euro geben, dürfen wir dann früher gehen?“  

Foto: Pixabay, Gaby Stein 

AUS DEN GEMEINDEN 
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Familienwochenende der 
Pfarrei in Elbingerode 
 
Liebe Familien, liebe Kinder,  
liebe Erwachsene, 
wir laden Euch herzlich zu unserem Fami-
lienwochenende in Elbingerode ein. 

Gemeinsam möchten wir ein Wochenende 
in Gemeinschaft verbringen – mit Zeit für 
Begegnung, Spielen und Aktivitäten für 
Groß und Klein, spirituellen Elementen, 
bereichernden Gesprächen, Erholung und 
gemütlichen Abenden! 

Eine Preisliste für Unterkunft und Verpfle-
gung kann bei Frau Modest eingesehen 
werden. Außerdem wird die Pfarrei die 
Fahrt finanziell unterstützen. 

Die Höhe der Subvention hängt von der 
späteren Teilnehmerzahl ab – wir informie-
ren Euch darüber, sobald wir Näheres wis-
sen.  

Wir freuen uns, wenn viele von euch dabei 
sind und wir gemeinsam ein schönes, er-
holsames Wochenende erleben können!  

Der Termin in den Herbstferien ist viel-
leicht für einige Familien schwer zu reali-
sieren. Allerdings haben wir keine andere 
Möglichkeit für 2026 gefunden, da die Aus-
wahl an Unterkünften – die nicht zu weit 
entfernt sind und auch genügend Kapazitä-
ten bieten – gering ist und die Häuser zu an-
deren Terminen bereits ausgebucht waren. 

Herzliche Grüße 

Pfarrer Stephan Lorek & Julia Modest  

Familienwochenende 
23.-25. Oktober 2026 

 

Was Euch erwartet:  
• gemeinsame Aktivitäten für Kinder, 

Jugendliche und Erwachsene  

• spirituelle Impulse und gemeinsa-
mer Gottesdienst  

• Zeit für Austausch, Begegnung und 
Erholung  

• gemütliche Abende in Gemein-
schaft  

 
Ort:  
Gästehaus Tanne /  
Diakonissen-Mutterhaus Elbingerode  

 
Abfahrt:  
Freitag, 23. Oktober,  
am Nachmittag in Stendal  
 

Rückfahrt:  
Sonntag, 25. Oktober,  
nach dem Frühstück ab Elbingerode 
(Jede Familie tritt die Heimreise  
individuell an.) 

 

 

 

 

 

 

  

PLANUNGEN 

Foto: Pixabay, Smiling_Vivian 
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Regional-Familien-Tag 2026 

Der Regional-Familien-Sonntag wird 
am 22.02.2026 wieder zum Gut Isen-
schnibbe bei Gardelegen gehen.  
Diesmal sind besonders Familien mit 
Kindern angesprochen. Alle Familien 
sind zum Gottesdienst in Stendal einge-
laden, anschließend wollen wir ge-
meinsam Mittag essen und nach Gar-
delegen fahren (jeder für sich oder in die 
Autos aufgeteilt). 

Die schon größeren Kinder sind mit ein-
geladen zur Gedenkstätte. Dort wollen 
wir uns mit allen andere aus der Region 
Altmark treffen. Wir besichtigen die 
Ausstellung zur Gedenkstätte und wer-
den eine ganz kurze Andacht am Grä-
berfeld als Abschluss gestalten. Im An-
schluss daran fahren wir zur Kirche in 
Gardelegen, wo wir bei Kaffee und Ku-
chen (jeder bringt etwas mit) noch ge-
meinsam zusammen sein wollen, um 
dann mit dem Vespergebet den Tag ab-
zuschließen. 

Stephan Lorek   
Pfarradministrator und  
Vorsitzender des KV+ 
 

Details werden rechtzeitig bekannt  
gegeben 

 

 

 

 
 
Ein großes Danke-
schön  
für die Unterstützung 
bei der Geschenkeak-
tion für die Kinder und 
Jugendlichen in der Landesaufnahme-
einrichtung Stendal. Mit den gespen-
deten Dingen werden wir alle Kinder 
und Jugendlichen überraschen und be-
schenken können.  
 
Für die Anna-Gruppe: unser erster 
Treff im neuen Jahr findet am 14. Ja-
nuar 2026 statt. Dann werden wir uns 
jede Woche treffen. In den Ferien von 
Sachsen-Anhalt finden keine Treffen 
statt.  
Momentan sind es 3 Ehrenamtliche, 
die mit mir die Gruppe begleiten. Es ist 
eine große Freude, mit den Kindern zu 
spielen und mit den Eltern sich auszu-
tauschen. Besonders herzlich ist es, 
die Dankbarkeit der Kinder und Mütter 
zu erleben. Sehr gern können sich wei-
tere Ehrenamtliche bei uns melden. 
Bitte werben Sie auch bei Eltern mit 
Kindern im Vorschulalter für den Be-
such der Gruppe. Es ist eine gute Gele-
genheit im Miteinander sich auszutau-
schen zu all den kleinen und großen 
Herausforderungen des Familienall-
tags.  
   
Mit guten Wünschen für eine geseg-
nete Weihnachtszeit und alles Gute im 
neuen Jahr! 
Christiane Jäger, Regionalleiterin

  

Redaktionsschluss für die Aus-
gabe 2/2026 des Pfarrbriefes ist 

13.02.2026 
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Aus unserer Pfarrei sind verstorben: 
 

 
 

 
Pietà St. Anna, Stendal  

Foto: R. Weis 

Herr Gerhard Polarek 87 Jahre Neuermark-Lübars 

Frau Elisabeth Reek 85 Jahre Stendal 

Frau Hannelore Lietz 86 Jahre Osterburg 

Herr Frank Wille 57 Jahre Seehausen - Beuster 

Frau Hedwig Bredin 88 Jahre Seehausen 

Frau Gisela Glaser 80 Jahre Wust - Fischbeck 

Herr Thomas Herbst 53 Jahre Berlin 

Herr Josef Thomas 85 Jahre Tangermünde 

   

   

 
Wir beten für die Verstorbenen: 
Herr, schenke ihnen einen Platz in Deinem Reich und lass ihnen Dein Licht 
leuchten. Amen. 

 

 

 

 

Kollektenplanung der abzuführenden Kollekten 

 

06.01.2026 Sternsinger-Aktion vom Päpstlichen Kindermissionswerk 

 

11.01.2026 Afrika-Kollekte vom Hilfswerk MISSIO 

 

01.02.2026 Flüchtlingshilfe Sachsen-Anhalt vom Bistum Magdeburg 

 

08.02.2026 Edith-Stein-Schulstiftung 

 

TRAUER 

KOLLEKTEN 



12 

 

 

 

 

Pfarrbüro:  
Pfarrsekretärin Sandra Rodermann 
Telefon:  03931 217175 
 
stendal.st-anna@bistum-magdeburg.de 
  

Öffnungs- 
zeiten: 

Di, Mi und Do  
08.00 Uhr bis 12.00 Uhr 

  
Pfarradministrator Pfr. Stephan Lorek 
Telefon:  03931 258196 

0171 3427310 
stephan.lorek@bistum-magdeburg.de 

 
 

 

Gemeindereferentin Julia Modest 
Telefon:  0157 86243280 
julia.modest@bistum-magdeburg.de  
  

Dienstzeiten: Mo - Fr  
08.00 Uhr bis 17.00 Uhr 

Bankverbindung: 
 

Katholische Pfarrei St. Anna Stendal 
IBAN: DE85 8105 0555 3010 0088 47 
 

Spendenquittungen stellen wir bei  
Bedarf gern für Sie aus. 
  

 

 

 

 

Caritas für das Bistum 
Magdeburg e.V. 
Regionalstelle Stendal 
Stadtseeallee 1 
39576 Stendal 

Regional-
leitung: 

Christiane Jäger 

Telefon: 03931 715566   
E-Mail: info@caritas-stendal.de 

Sprech- 
zeiten: 

Mo, Di und Do 8-12 Uhr  
Di, Do 14.00-17.00 Uhr 
sowie nach Absprache 
 

Selbsthilfegruppen: 
Drogen Di 16.30 – 17.30Uhr 
Alkohol Do 18.00-19.00Uhr 

 

 
Impressum: 

Herausgeber:  
Katholische Pfarrei St. Anna Stendal 

Redaktion: Reinhard Weis, Alexander Hein  
 

Nächste Ausgabe: 21.02.2026 
Redaktionsschluss: 13.02.2026 

Wir bitten um frühzeitige Einsendung von 
Terminen, Veranstaltungen und inhaltlichen 
Beiträgen per Mail! 

Auf Anfrage per Mail senden wir den Pfarr-
brief gern regelmäßig digital als PDF. 

pfarrbrief@annasdl.online 

Disclaimer: Verantwortlich für den Inhalt der veröffentlichten Texte sind die Autoren der Artikel, 
bei verlinkten Webseiten deren Herausgeber. 

KONTAKT 
Katholische Pfarrei St. Anna Stendal 

Weberstraße 5 | 39576 Stendal 

www.katholisch-altmark.de  
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